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Änderungen im schulorganisatorischen Ablauf der EWS 
 

1. Ankommen 

- Mittelschule: barrierefreier Eingang ab 7.45 Uhr geöffnet, nach wie vor mit 

Desinfektion, zunächst mit Aufsicht wie gehabt  

- Grundschule: Haupteingangstüren ab 7.45 Uhr geöffnet, nach wie vor mit 

Desinfektion, zunächst mit Aufsicht wie gehabt  

  Hinweise:  

  Grund- und Mittelschuleingang werden innen durch ein Absperrband getrennt.  

Desinfektionsspender stehen an allen wichtigen Punkten im Schulhaus zur 

Verfügung. 

 

2. Bewegen im Schulgebäude 

- Auf sämtlichen Verkehrsflächen im Schulhaus gilt weiterhin die Maskenpflicht.  

Sie ist relevant ab dem überdachten Vorplatz an der Sporthalle, da dort in der Früh 

die Abstände beim Eintreffen vieler Schüler nicht gewährleistet sind.  

 

3. Selbsttests 

- Die regelmäßigen Selbsttests finden inzidenzunabhängig jeweils am Montag, 

Mittwoch und Freitag statt. Die Klassleitungen besprechen die Art der Durchführung 

mit den neu hinzugekommenen Schülern bzw. mit deren Eltern. Nach wie vor 

ersetzen mitgebrachte gültige Ergebnisse von Antigen-Schnelltests (24 Stunden) 

bzw. PCR-Tests (48 Stunden) die Selbsttests. 

  

4. Unterrichtsbeginn 

- Ablegen der Jacken wie vor Corona, allerdings immer – also auch im Falle eines 

Fachunterrichts am Morgen – in der Garderobe beim Klassenzimmer 

Die Fachlehrer nehmen ggf. in der Früh die Schüler im Klassenraum in Empfang und 

führen sie nach dem Unterricht auch dorthin zurück um aufzusperren. 

- Eine Hausschuhpflicht gilt grundsätzlich erst nach den Allerheiligenferien. 
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5. Toilettengänge 

- Diese finden weiterhin ausschließlich außerhalb der Pause mit unserer 

„Pylonenregelung“ statt (Pylone auf dem Gang bedeutet „frei“)  Die Toiletten sind 

in den Pausen abgesperrt. Die Pylonen werden ab sofort auch in jedem Stockwerk 

der Mittelschule aufgestellt. 

 

6. Pausenverkauf (ab zweiter Schulwoche):  

- In der Vorviertelstunde: Eintrag zur gewünschten Pausenverpflegung auf eine Liste 

der Bäckerei Gellner im Klassenverband, im Klassenzimmer  

- Der Klassensprecher oder sein Stellvertreter gibt die Bestellung und das Geld direkt 

danach im Sekretariat ab. Die leeren Kisten werden in diesem Zug im Thekenbereich 

des ursprünglichen Pausenverkauf abgestellt.  

- Ein Mitarbeiter der Bäckerei bringt kurz vor der Pause die bestellten Waren in jenen 

Bereich und holt das Geld im Sekretariat ab.    

- Der beauftragte Schüler holt die befüllte Kiste kurz vor Pausenbeginn und trägt 

diese ins Klassenzimmer, d.h. Treffpunkt ist für die Klasse zur Verteilung wieder in 

jedem Fall das Klassenzimmer.  

- Die Reinigung der Kisten erfolgt durch die Bäckerei; aus diesem Grund besitzt jede 

Klasse zwei Kisten. So steht immer eine saubere zur Verfügung.  

Hinweis: 

Bitte geben Sie Ihrem Kind nur Münzgeld bzw. bestenfalls abgezähltes Geld für die 

Pausenverpflegung mit. 

 

7. Pause 

- Das Schulgelände ist in neun Pausenbereiche nach den Jahrgangsstufen 1-9 

unterteilt.  

Diese sind natürlich bzw. durch Absperrbänder begrenzt. Für jeden der neun 

Bereiche gibt es eine Pausenaufsicht. 

- Bewegung der Schülerströme zu Beginn und am Ende der Pause:  

Alle Grundschüler und die Mittelschüler, die vor den Brandschutztüren ihr 

Klassenzimmer haben, verlassen über das Treppenhaus das Schulgebäude auf dem 

kürzesten Weg in die Pause, alle Klassen hinter den Brandschutztüren, also im Trakt, 

gehen grundsätzlich über die Notausgänge in die Pause. Eine Ausnahme bildet die 

Klasse 2b, die über das Treppenhaus und den Haupteingang in den zugewiesenen 

Pausenbereich der zweiten Jahrgangsstufe gelangt. 



 

Hinweis: 

Die zugewiesenen Bereiche sind, so gut es geht, an diese Laufwege angepasst, um 

kreuzende Schülerströme zu vermeiden. 

 

- Die bis zur Pause unterrichtenden Lehrkräfte bringen die Schüler zu Pausenbeginn in 

den zugewiesenen Bereich und vermeiden Schülerballungen beim Weg in die Pause. 

- Die nach der Pause unterrichtenden Lehrkräfte führen die Jahrgangsstufen am Ende 

etwas zeitlich versetzt auf dem gleichen Weg zurück in die Unterrichtsräume. 

Hinweis zur Gestaltung der Pause: 

Kleinspielgeräte (Bälle u.a.) und Kletterwand werden bis auf weiteres nicht benutzt.   

 

8. Mensabetrieb und Mittagsfreizeit des gebundenen Ganztags:  

- Wie vor Corona gibt es eine feste Sitzordnung nach Klassen (gebundener Ganztag 

der Mittelschule) bzw. nach Gruppeneinteilung (offener Ganztag der Grundschule) 

 Die Kinder holen ihr Essen nur innerhalb der (Klassen)Gruppe, keine 

Durchmischung 

- Die Freizeitangebote nach dem Mittagessen werden nach dem Essen durch die 

Studenten klassenweise festgelegt. Eine freie Wahl ist aktuell nicht möglich. 

 
Allgemein gelten die folgenden Hygieneregeln: 

- Regelmäßiges, ausführliches Händewaschen  

- Mindestabstand von 1,5 m dort, wo es möglich ist, einhalten 

- Niesen in die Armbeuge 

- Regelmäßiges Lüften bzw. Quer-/ Stoßlüften der Unterrichtsräume  Überprüfung 

der CO2-Konzentration durch Sensoren 

- Verschiedene Sozialformen sind aktuell möglich. 

- gemeinsames Benützen von Materialien nach Möglichkeit vermeiden  

- Reinigen von Tastaturen/ Mäusen im EDV-Raum am Ende der Unterrichtseinheit mit 

Flächendesinfektion 

 

Hinweise zum Umgang mit Krankheitsanzeichen 

- Es gilt immer das aktuelle Merkblatt des Kultusministeriums. 

 

gez. Thomas Fink, Rektor 


